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für die veränderte Gegenſchrift geradezu [Ur ausgeſchlof Was ſodann
die von Rösler vorgebrachten Gegengründe Uund anderen kritiſchen Aus  —  —
ſtellungen anlangt Z.ꝰ , aben unſeres Wiſſens bisher die gegneriſchen Re
cenſionen kaum Enen ernſt Verſuch emacht, dieſelben ſachlich zu wider⸗
egen; INI übrigen iſt dies unächſtdie Sache Ehrhards elbſt und wird erſt
nach Erſcheinen der Gegenſchrift die berufene theologiſche Kritik das End
urtheil en können, ob der Vorwurf des liberalen Katholicismus berechtigt

oder nicht Uebrigens wird urch e Rösler'ſche Gegenſchrift
ebhaft den Ade des eiligen Hieronymus erinnert (Ep 63, 3 ad
Theoph NW.AìA 77 miſsfällt vielen, daſs du glaub jene E den Ein
geweiden der Kirche nachſtellen, könnten durch deine Beſſeren
elehrt werden, denn während du die reuige Umkehr weniger erwarteſt nährſt
du nur die Verwegenheit der Verdorbenen

Bei eventuellen Auflage vielleicht Eun adus
giebigerer Hinweis auf den verurtheilten ſogenannten Amerikanismus nit
en een das Ehrhar ch Werk manchen nich unweſentlichen Punkten
Erne ewiſſe Aehnlichkeit verräth nicht ohne Berechtigung; auch dürfte elne

eingehendere Erörterung der des ſogenannten ASSCIISUS religiosus,
der allen Entſcheidungen des authentiſchen kirchlichen Lehramtes gegenüber

Anwendung kommt ſelbſt wenn der Kathedral Charakter derſelben noch
Frage käme, QAm Platze ſein

Urfahr⸗Linz Prof 1 Gföllner
Der Weihnachtsfeſtkreis. Erſter ei Betrachtungspunkte für

den Advent und die der Weihnachtszeit. Von Stephan Beiſſel
Herder IU reiburg 19 1 159 80 1.80 — 1
geb 2.60 — KX 3.12

Das vorliegende Heft bildet den erſten Theil nach dem Kirchen—
jahre eingerichteten Betrachtungsbuches Die Anordnung der Betrachtungen
nach dieſem Geſichtspunkte hat das Gute, daſs ſie den Betrachtenden
das tiefere Verſtändnis des Kirchenjahres einführt und ihn ſich hineinleben

jene Geſchehniſſe, we die Hau

aAſen des Erlöſungswerkes
1 auch enthebt ſie ihn dem Zweifel bas ETL von Tag zu Lag zu
ſeiner Betrachtung wählen ſolle Freilich darf ETL darüber nicht vergeſſen,
vor allem den jeweiligen Bedürfniſſen ſeiner cele Rechnung zu tragen und
nach ihnen den Betrachtungsſtoff zu beſtimmen Die Betrachtungen ſind
originell und friſch geſchrieben und erleichtern die Thätigkeiten des
Gebetes ſehr, der Stoff iſt recht überſi gruppiert, die Sprache ·
ulär, auch ſind die praktiſchen Anwendungen mmer kurz angedeutet.

Wien XII Max eLr 8
Der Pfingſtfeſtkrei Erſter E Betrachtungspunkte für

die des eiligen Geiſtes der heiligſten Dreifaltigkeit des heiligſten
Sacramentes und des Herzens Jeſu von Stephan 27 el
Approbation des hochwürdigſten Herrn Erzbiſchofs von Freiburg und nit
Erlaubnis der Ordensobern reiburg Herder ſche Verlagshandlung
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Louis, Mo 112 8⁰ Ungeb. M. 1.30 1.505 geb 2.—

2.40 Zweiter C Betrachtungspunkte über die van⸗
gelien des bis Sonntags nach ngſten 211 8⁰.3 nge2.20 2.64, geb 3.60

Nachdem vtr Beiſſel als feinſinnigen Kunſtſchriftſteller kennen ge⸗
lernt hatten, freuen tr uns, ihm auch einen vortrefflichen aſcetiſchen
Schriftſteller zu beſitzen Schon die früher erſchienenen Bändchen ſeiner Be
trachtungspunkte aben das uneingeſchränkte Lob der katholiſchen Preſſe He⸗
funden. Auch die uns vorliegenden zwei Bändchen verdienen Q.  E  E Lob
Das er behandelt in Betrachtungen das Pfingſtfeſt, Dreifaltigkeit, rohn.
leichnam und Herz eſu Daſs dieſe Betrachtungen theilweiſe
ſchwieriger ſind, ieg in der Natur des Gegenſtandes. Aber teſe wierig⸗
keiten werden aſt gänzlich behoben durch die are Dispoſition und die ein⸗
ache ungekünſtelte Sprache des Verfaſſers. Im zweiten Theile werden In
＋

— Betrachtungen die Evangelien vom 3. bis Sonntag nach ugſten
behandelt. Sowohl für die eigene Erbauung als auch für Predigten wird

Dieder Leſer dieſer Betrachtungen tiefe und fruchtbare edankten nden
Anwendungen ſind ung  un  n und berückſichtigen beſonders die Gefahren,
die dem prieſterlichen Leben und irken aus unſeren Zeitverhältniſſen drohen.
Et Verwertung der eiligen Schrift Und der Gebete der Kirche geben
dem Buche einen ganz beſonderen Reiz nuſer Wunſch iſt, daſs recht viele
dieſe Betrachtungen benützen, beherzigen und ihren Predigten zu Grunde egen.

—b —

Herz Jeſu⸗Predigten on Auguſt Hortmanns, Pfarrer Mit
oberhirtlicher Druckgenehmigung Regensburg. 1901 Verlagsanſtalt vorm

Manz Buch⸗ und Kunſtdruckerei München —Regensburg.
8 VIII 184 nge 2.— 2.40

Dieſe Predigten behandeln die Herz Jeſu⸗Andacht nach ihren ver
ſchiedenen Geſichtspunkten. Die ogmatik, welche Uuns ſichere Aufſchlüſſe
3  ber das eben Uund Wirken des heiligſten Herzens bietet, und beſonders
die Offenbarungen der hochbegnadeten Margareta Maria acoque ſind mn
dieſen Predigten herangezogen. Es werden die Gründe Jur erz Jeſu⸗
Andacht, Mittel erſelben, Betrachtungen über das Herz eſu⸗Bild und
über die beſonderen Anläſſe, das Herz Jeſu zu verehren in Betrachtungen
eboten. Neſe Betrachtungen eignen ſich beſonders für jene Pfarreien, in
welchen mit der Herz Jeſu⸗Andacht auch eine Predigt verbunden iſt Die
Predigten ſind lar disponiert, der erzliche Ton, der In denſelben errſcht,
iſt geeignet, die Zuhörer 2  2 teſe Andacht 3u begeiſtern. Vortheilhaft Are
es, die Nutzanwendungen mehr den praktiſchen Bedürfniſſen der Zu
hörer anzupaſſen. Gewiſſe inge, die jedem rediger en  üpfen können,
ſeien hier angeführt: Die Ueberleitungen: ſage alſo“, oder: „Wenn
ihr teſe Auseinanderſetzungen aufgefaſst habt“ 2. ſind überflüſſig
Seite 21 D  le allgemeine Kälte der enſchen Jeſus“ ſchein uns
doch eine Uebertreibung zu ſein Seite 43, elle is ezügli dieſer
Usſprüche über das Fegefeuer, die uns ʒu hart erſcheinen, verweiſen Wir


